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Antrag 

HIV-positiv und Grundsicherung 

 
Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Das Bezirksamt wird gebeten, Sorge dafür zu tragen, dass HIV-positiven und an Aids erkrankten 
Menschen, die einen Antrag auf Grundsicherung beim Sozialamt stellen, umgehend, in Absprache 
und Zusammenarbeit mit dem Jobcenter, Hilfe gewährt wird.  
 
Begründung: 
 
In mehreren Fällen bestätigte das Jobcenter eine Erwerbsunfähigkeit und verwies die Betroffenen 
an das bezirkliche Sozialamt, ohne dem Sozialamt das Gutachten zur Verfügung zu stellen. Dieses 
lässt dann ein neues Gutachten erstellen, mit dem Tenor „arbeitsfähig“.  
 
Die Menschen werden dann von einer zur anderen Stelle geschickt und erhalten letztendlich keine 
finanzielle Hilfe, sondern nur den lapidaren Hinweis, eventuelle Ansprüche per Klage zu erzwingen. 
Ein abgestimmtes und der Krankheit entsprechendes Handeln wäre hilfreich und ist auch notwen-
dig. 
 

 

 
 
Berlin-Neukölln, den 08.05.2007 Linke.PDS,  Dr. Stelz, Sylvia  
 (Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter) 

Abstimmungsverhalten:      Fraktionslose 
Einstimmig  SPD CDU Grüne FDP Graue Linke.PDS Bezirksverordnete 

  JA � � � � � � � � 

 NEIN � � � � � � � � 

 ENTH. � � � � � � � � 

 

Ergebnis: 

� beschlossen  (mit Änderung)  � Kenntnis genommen � abgelehnt   

� zurückgezogen � vertagt � gegenstandslos 

 überwiesen in den Sozialausschuss  (federführend) 

 � zusätzlich in den Ausschuss für   

 � und in den Ausschuss für   

� beantwortet � schriftlich 

� BzBm/FinWi � BüDGes  � BiSchulKuSport � SozWohnUm � Bau � Jug 


